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Stadt Schmölln                                                           Schmölln, 17.10.2017 

           
- Stadtrat Schmölln   - 
- Hauptausschuss  
                                                                                             Vorl.-Nr.: V 0079/2017 
 
 
 
 
 

B e s c h l u s s v o r l a g e 
 

 
 
Betreff:   Rekommunalisierung der Kommunalservice Schmölln GmbH 
 
Einreicher:   Hauptausschuss 
 
 
 
Beratungsfolge: 2. gemein. Tagung Haupt-, Techn.-, Soz.-, Rech.prüf.ausschuss: 

10.11.2014, 8. Hauptausschuss: 24.08.2015,  
   3. Techn.Ausschuss: 29.02.2016  
 

Beratungsfolge 17. Stadtratssitzung 
 

am  
31.03.2016 

Abstimmung 
zum Antrag zur Vorlage 
- Verweis  
   an Hauptausschuss 

  Ja-Stimmen 16 

  Nein-Stimmen 4 

  Stimmenthaltung 1 

  Befangenheit 1 

Beratungsstatus öffentlich 
 

 
Beratungsfolge:  
6. Techn.Ausschuss:  11.04.2016,  5. Hauptausschuss: 18.04.2016, 7. Techn.Ausschuss: 
25.04.2016, 8. Techn.Ausschuss: 09.05.2016, 7. Hauptausschuss: 23.05.2016,  
8. Hauptausschuss: 06.06.2016, 13. Hauptausschuss: 24.10.2016, 18. Techn.Ausschuss: 
24.10.2016, 
 

Beratungsfolge 5. Tagung Hauptausschuss 
Beschluss  
 

am 
20.03.2017 
 

Abstimmung 

  Ja-Stimmen 4 

  Nein-Stimmen 1 

  Stimmenthaltung 2 

Beratungsstatus öffentlich / vorberatend 
 

 
Beratungsfolge:  Techn.Ausschuss:  4. Tagung 27.02.2017 
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Beratungsfolge 26. Stadtratssitzung 
 

am 
30.03.2017 

Abstimmung 

  Ja-Stimmen 18 

  Nein-Stimmen 2 

  Stimmenthaltung 0 

  Befangenheit 1 

Beratungsstatus öffentlich / beschließend 

 
 
  

Beratungsfolge 13. Tagung Hauptausschuss am 
16.10.2017 
 

Abstimmung 

  Ja-Stimmen 6 

  Nein-Stimmen 0 

  Stimmenthaltung 1 

Beratungsstatus öffentlich / vorberatend 
 

 
 
 

Beratungsfolge 31. Stadtratssitzung am 
26.10.2017 

Abstimmung 

  Ja-Stimmen  

  Nein-Stimmen  

  Stimmenthaltung  

  Befangenheit  

Beratungsstatus öffentlich / beschließend 

  
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
 
1. Der Stadtrat beschließt die Zustimmung zur Rekommunalisierung der Kommunalservice 

Schmölln GmbH durch Kauf- und Übertragungsvertrag zwischen der Stadt Schmölln und 
der Kommunalservice Schmölln GmbH vom 10.10.2017, mit dem der wesentliche Teil 
des Anlagevermögens für einen Kaufpreis in Höhe von 426.000 € zzgl. der gesetzlichen 
Umsatzsteuer (506.940 € brutto) und einige Vertragsverhältnisse der KSS von der Stadt 
Schmölln zum 01.01.2018, 0:00 Uhr, übernommen werden; und mit dessen Übernahme 
auch aller festangestellten Mitarbeiter der Kommunalservice Schmölln GmbH, sofern sie 
dem Übergang nicht widersprechen, ebenfalls zum Stichtag 01.01.2018, 0:00 Uhr, in die 
Stadtverwaltung Schmölln übergehen.  

 
 
2. Der Stadtrat Schmölln beschließt die Zustimmung zur anschließenden Liquidation der 

Kommunalservice Schmölln GmbH zum Stichtag 01.01.2018, 0:00 Uhr. Der 
Geschäftsführer der Kommunalservice Schmölln GmbH, Herr Severin Kühnast, wird als 
geborener Liquidator für die Liquidation bestätigt. 

 
 
3. Der Bürgermeister wird bevollmächtigt, sowohl die Stadt Schmölln als Gesellschafterin in 

der Gesellschafterversammlung der Stadtwerke Schmölln GmbH als auch die Stadtwerke 
Schmölln GmbH als Gesellschafterin in der Gesellschafterversammlung der 
Kommunalservice Schmölln GmbH zu vertreten und die entsprechenden Beschlüsse 
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(Rückzahlung/Verrechnung Darlehen, Zustimmung Kauf- und Übertragungsvertrag, 
Beschluss zu Liquidation, Bestätigung des Geschäftsführers als Liquidator) 
herbeizuführen. 
 

 
 
Sachdarstellung: 
 
Nach beschlossener Vorprüfung durch die Stadtverwaltung hat der Stadtrat Schmölln 
beschlossen, die Rekommunalisierung der Kommunalservice Schmölln GmbH mit Beschluss 
vom 30.03.2017 (Beschluss-Nr. 170-26/2017) einzuleiten. 
 
Damit die Kommunalservice Schmölln GmbH am 01.01.2018 in die Stadtverwaltung übergehen 
kann, sind o.g. Beschlüsse erforderlich. 
 
Sowohl der Kaufpreis als auch die laufenden und investiven Kosten sind im Haushaltsentwurf 
für 2018 berücksichtigt. 
 
 
 
 
 
 
Sven Schrade 
Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
Anlage: Kauf- und Übertragungsvertrag 
 
 
 


